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EU-Defizit im Rußland-Handel
Luxemburg. Rußland ist nach den USA und China der wichtigste
Handelspartner der EU und spielt als Energieversorger eine herausragende
Rolle. Das belegt eine Datensammlung, die die Statistikämter der EU und der
Russischen Föderation –Eurostat und Rosstat – zum Gipfel im portugiesischen
Mafra vorgelegt haben. Die 27 EU-Staaten führten demnach im vergangenen
Jahr Waren für 72,3 Milliarden Euro nach Rußland aus und für 141,0
Milliarden Euro von dort ein ein. Die Handelsbilanz schloß damit zu Lasten der
EU mit einem Minus von 68,7 Milliarden Euro. 
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